
Einladung zur Buchvorstellung

Ernst Hillebrand (Hg.):

Rechtspopulismus in Europa
Gefahr für die Demokratie?

Mittwoch, 10. Juni 2015
18:00 Uhr in Bonn

Organisation

Bibliothek der Friedrich-Ebert-Stiftung
Godesberger Allee 149, 53175 Bonn

Barbara Mojza
Tel. 0228/883-8202, Fax 0228/883-9220
Barbara.Mojza@fes.de

Marcus Sommerstange
Tel 0228/883-8227, Fax 0228/883-9220
Marcus. Sommerstange@fes.de

Wir bitten um Anmeldung per E-Mail an barbara.mojza@fes.de.

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der Veranstaltung wenden 
Sie sich bitte vor der Veranstaltung an uns.

Veranstaltungsort
Friedrich-Ebert-Stiftung
Godesberger Allee 149
53175 Bonn

Fahrverbindungen
Begrenzte Parkmöglichkeiten.
Benutzen Sie auch die U-Bahn, Linien 16 und 63, Haltestelle 
Max-Löbner-Straße/Friesdorf.



Ernst Hillebrand
geb. 1959, Dr. phil., Leiter des 
Referats Internationale Politik-
analyse der Friedrich-Ebert-Stif-
tung. Seit 1990 Leiter verschie-
dener FES-Büros, u. a. in Paris 
und London.

Rechtspopulismus in Europa
Gefahr für die Demokratie?

Ob Front National, UKIP, Lega Nord oder FPÖ – 
rechtspopulistische und euroskeptische Parteien ge-
winnen in fast allen europäischen Gesellschaften an 
Einfluss. Wer sind ihre Führer? Wer sind ihre Wähler? 
Was sind ihre Themen? Welchen Weg nahmen sie in die 
Parlamente? Wie gefährlich sind sie für die etablierten 
politischen Parteien und für den europäischen Zusam-
menhalt?  

Diesen Fragen widmen sich Politologen und Soziologen 
aus sechs Ländern. Nach Länderanalysen über Großbri-
tannien, Dänemark, Österreich, Frankreich, Niederlan-
de, Polen, Ungarn, Schweiz und Italien untersuchen sie 
die Frage, inwieweit der Aufstieg des Rechtspopulismus 
ein generelles Krisenzeichen der Demokratie in Europa 
ist. Am Ende steht die Frage, wie man mit dem Rechtspo-
pulismus umgehen soll, um seine Folgen für das politi-
sche und gesellschaftliche System gering zu halten. 

Ernst Hillebrand (Hg.):
Rechtspopulismus in Europa
Gefahr für die Demokratie?

192 Seiten, 16,90 Euro
ISBN 978-3-8012-0467-9
Verlag J.H.W. Dietz Nachf.

Programm

18:00 Uhr
Beginn

Begrüßung durch die Friedrich-Ebert-Stiftung  
und den Verlag J.H.W. Dietz Nachf.

Buchvorstellung durch 
Prof. Dr. Thomas Poguntke
Direktor des Instituts für Deutsches und Internationales 
Parteienrecht und Parteienforschung der Heinrich Heine 
Universität Düsseldorf

anschließend

Dr. Ernst Hillebrand 
Leiter des Referats Internationale Politikanalyse  
der Friedrich-Ebert-Stiftung

im Gespräch mit

Prof. Dr. Thomas Poguntke

Moderation:
Dr. Stephan Koppelberg
Leiter der Vertetung der Europäischen Kommission in Bonn

Empfang

ca. 20:30 Uhr 
Ende

Personen, die rechtsextremen Parteien oder Organisationen 
angehören oder der rechtsextremen Szene zuzuordnen sind, 
sind von der Veranstaltung ausgeschlossen. Die Veranstalten-
den werden ihnen den Zutritt zur Veranstaltung verwehren 
oder sie während der Veranstaltung von dieser ausschließen.


